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Rathsprotokoll 
 
zur Sitzung am 11. September 1838 in Öconomicis. 
 
Gegenwärtige: 
 
Herr Bürgermeister Reißer 

〃 Magistratsrath Haydinger 

〃 〃 〃 Maurer 

〃 Ökonomierath Woisetschläger 

〃 〃 〃 Grasel 

〃 〃 〃 Kaindl 

〃 Sekretär Bleyer 

〃 〃 Knoll 
 
Referat des Hr. Magistratsraths Haydinger. 
 
5777. Begräbnißconto des Ignatz Weingartsberger pr. 1 fl 14 xr.  
5776. do. des Ignatz Auteneder pr. 38 x. CMz. 
Dem Armeninstitutskassier zur Berichtigung u. Verrechnung. 
 
5301. Fleischselcher Georg Leitner um Vergütung der für das Gewölbe im Skt. Michaels-Pfarrhofe 
bestrittenen Bauauslagen. 
Da diese Bauauslagen von Seite des Bittstellers als Pächters nur zur beßern Benützung des in 
Pachtung gehabten Verkaufsgewölbes gemacht worden sind, so kann Bittsteller auf einen Ersatz 
derselben keinen Anspruch machen. 
 
5229. Klampferer Josef Renn um Vergütung der Herstellungskosten für das in Miethe gehabte 
Gewölbe im Skt. Michaels Pfarrhofe. 
Da derlei Herstellungen nicht von der Art sind, daß Bittsteller für selbe nachderhand eine Vergütung 
ansprechen kann, da sie theils von seinem Vorfahrer herrühren, theils zur beßern Benützung des 
Locales dienten, so kann in das Gesuch um Vergütung dieser Kosten nicht gewilligt werden. 
 
5825. Kreisamtsdecret dto. 17. August 1838 N. 8865 mit dem Zahlungsauftrage der adjustirten 
Armenarznei- u Heilkostenrechnungen des II. Quartals 1837. 
Dem Armeninstitutskassier zur Berichtigung u. Verrechnung, dann Einhebung der 20 2/4 CMz Ersatz 
von Dr. Mayrhofer. 
 
5822. Signatur dto. 9. Sept. 1838 N. 1736 mit dem h. Regg̃sdecrete dto. 21. v.M. N. 24521 wodurch 
das Ergebniß der Brennholzversteigerung für sämtliche Schulen hier pro 1839 genehmiget wird. 
Ein gestämpeltes Pare den Kontrahenten, u. eines, und zwar rücksichtlich der Stadtschulen dem 
Kassier nebst abschriftlichen Dekret zur Berichtigung u. Verrechnung. 
 
Referat des Herrn Raths Maurer. 
 
5791. K.A. Signatur dto. 3. d.M. N. 9487 mit der Genehmigung des Lizitationsprotokolls betreffend 
die Dachreparaturen im Herrenhause. 
Dem Mildenversorgungsfondsrechnungsführer u. dem Unternehmer Josef Zaininger gestämpelte 
Abschriften, u. zwar dem letzteren mit dem Anhange zuzustellen, daß über die seiner Zeit vollendete 
Arbeit hierorts die Anzeige zu machen sei. 
 



5765. K.A. Dekret dto. 4. d.M. N. 9589 seit dem von h. Regg̃ genehmigten 
Pachtversteigerungsprotokoll betreffend den an Johann Wiefinger verpachteten 
Sondersiechenhausgarten. 
Dem Pächter Johann Wiefinger u. dem M. V. Fondrechnungsführer das Protokoll N. 2939 p. in 
Abschrift. 
 
4610. Relation des Rechnungsrevidenten ad N. 3449 u. 4348 über den Befund betreffend die von 
Michael Heindl vorgelegte Wehrkostenrechnung. 
Aufzubehalten, die Rechnung samt Beilagen u. der Relation des Bauamtsverwalters mit Bericht dem 
k.k. Kreisamte vorzulegen, und um Genehmigung der Rechnung, dann Bewilligung zur seinerzeitigen 
Auszahlung desjenigen Antheils zu bitten, welchen die Stadtkassa nach dem Resultat des wegen des 
Quantums des Beitrages zu diesen Wehrbaukosten anhängigen Rechtsstreites zu tragen haben wird. 
 
Referat des Hrn. Ökonomieraths Woisetschläger. 
 
5781. Das Kassaamt um Zahlungsanweisung der Konkurrenzkosten pro rusticali pr. 41 1/4 xr CMz für 
die hauptgewerkschaftlichen Gebäude. 
Dem Kassaamte zur Zahlung. 
 
5780. do. do. pr. 2 fl 21 xr CMz für die städtischen Gebäude.  
Wie ad 5781. 
 
5779. Dasselbe um Zahlungsanweisung der pro 1838 entfallenden Konkurrenzkosten pro dominicali 
pr. 72 fl 45 1/2 xr CMz. 
Wie ad 5781. 
 
5736. Expedit um Zahlungsanweisung 4 fl 51 xr CMz Postporto pro August 1838. 
Wie ad 5781. 
 
Referat des Hrn. Öconomieraths Kaindl.  
 
5653. Augenscheinscoõnsprotokoll betreffend die von Josef Polterauer angesuchte käufliche 
Überlaßung eines städtischen Grundes. 
Dem Bittsteller kann erst dann gesagt werden, ob u. welche Grundstrecke ihm zu überlaßen ist, wenn 
bei der am 17 d.M. abgehalten werdenden neuerlichen Beschau das Eigenthumsrecht der Stadt auf 
den käuflich zu überlaßenden Grundfleck ermittelt sein wird. 
 
5652. do. betreffend die von Josef Ratzinger angesuchte käufliche Überlaßung eines städtischen 
Huthweidengrundfleckes. 
Da sich bei dieser Beschau gezeigt hat, daß ein Theil in Rede stehenden Grunde ohnehin Eigenthum 
des Bittstellers sei, so ist am 17. d.M. 2 Uhr Nachmittag eine nochmalige Beschau abzuhalten, hierbei 
der ganze Grund genau zu vermeßen, der dem Bittsteller gehörige demselben aufs Neue 
zuzuschreiben, und die beiderseitige Steuerausgleichung zu veranlaßen. 
 
5255. do. über die von Josef Sturmberger angesuchte Überlaßung eines städtischen Grundes bei 
seinem Hause N. 55 im Aichet.  
Bittsteller wird abgewiesen, da diese Grundstrecke als Fahrtwege, ob Feuersgefahr u. wegen zu- u. 
Abfuhr von und zum Hause des Wirthes Exel frei zu bleiben habe. 
 
Anmerkung: Nach diesem Referatsstück verließ Hr. Rath Maurer die Sitzung. 
 



5640. Relation des Bürgerausschußes Gausterer betreffend das von Kühnel gemiethete Gewölbe im 
Kasserngebäude. 
Da Niemand 7 fl CMz Miethzinns biethet, wird dieses Gewölbe dem Franz Kühne um 4 fl CMz 
überlaßen. 
 
5650. Conto des Riemer Kurz pr. 2 fl CMz für eine Säbelkuppel.  
Zur Zahlung angewiesen beim Kassaamte. 
 
5751. 4 Polizeisoldaten um Anschaffung ihrer Montoursstücke. 
Dem Rechnungsrevidenten um Bericht, ob diese Anschaffung in Ordnung geht. 
 
5753. Relation des Stadtwachtmeisters Fraueneder betreffend die Reparatur der Stiege von der 
Bruderhausgasse bis zur Steyr.  
Dem Bauamtsverwalter zur Untersuchung u. allfälligen Abhülfe dieses Übelstandes. 
 
5801. Augenscheinscoõnsprotokoll wegen Ausmauerung der Schrankbaumgrube am Schnallenthore. 
Der Bauamtsverwalter hat zur Vornahme dieser Arbeit unter Zuziehung des Baumeisters Huber 
baldigst zu schreiten, u. die Zahlung der Geringfügigkeit wegen auf Wochenlisten einzuleiten. 
 
4835. Bauamtsverwalter Benedikt um Licitationseinleitung zur Sicherstellung des 
Schotterfuhrenbedarfes pro 1838. 
Am 22. September 1838 um 3. Uhr Nachmittag die Minuendo-Licitation anberaumt. 
 
5757. Polizeyamt Steyr überreicht 2 Conten betreffend die Montour des Polizeysoldaten Krieger u. 
den Säbel des Polizey-Wachtmeisters zur Zahlungsanweisung.  
Mit der Zahlungsanweisung erlediget. 
 
ad 5757. Conto des Schwertfegers Ferdinand Beyerhaus pr. 4 fl 40 xr CMz für einen Schleppsäbel 
sammt Scheide u. Kuppel. 
Der Stadtkassa zur Zahlung. 
 
ad 5757. do. des Vinzenz Krennmüllner pr. 2 fl 40 xr CMz für Montoursumänderung des 
Polizeisoldaten Krieger. 
Der Stadtkassa zur Zahlung. 
 
5828. Revidirte Wochenliste über vom 4. bis 7. Sept. 1838 durch Weißung des Excoelestinergebäudes 
verrichtete Maurerarbeiten pr. 9 fl 15 xr Schein. 
5827. do. über vom 3. bis 7. Sept. an der Burgfriedstraße gegen N.Oe. verrichtete 
Zimmermannsarbeiten pr. 3 fl 31 1/2 xr Schein. 
5826. do. über in selber Zeit geschehene Handlangerarbeiten pr. 12 fl 34 xr Schein. 
Dem Bauamtsverwalter zur Zahlung. 
 
Reißer Bgst. 
 
Woisetschläger Oek. Rath  
Grasl Oek. Rath 
Haindl Oek. Rath 
 
Bleyer Sekretär 


